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ZOOM-Gottesdienst Herz und Anker /Beitrag Jugendandachtspreis 

14. November, 17:30 Uhr – Alles ist möglich 

 

Glocken zum Reinkommen einspielen: Hendrik 

Folienwechsel: Hendrik 

 

 

 

 

 

Begrüßung 

o Anmoderation / einmal Kamera an – einmal 
Galerieansicht - Sebastian 
o Rebekka / Dorothee / Tessa / Hendrik / Sebastian 
Vorstellen der Akteur*innen  
o Rebekka Mitmachelement: Anzünden der Kerze 
o Rebekka Votum 

Folienwechsel:  Hendrik 

 

Dorothee:  

Anmoderation – Glaubensbekenntnis  

Glaubensbekenntnis nach Helmut Theodor Rohner 

Glaubensbekenntnisse (helmut-theodor-rohner.eu) 

Folienwechsel: Hendrik 

 
Ich glaube an Gott, 
den tragenden Grund in meinem Leben. 
Ich kann seine Spur entdecken 
In der Schöpfung, in der Stille, 
im Guten, im Menschen, 
in allem Geheimnisvollen des Lebens, 
das uns übersteigt. 
 
Ich glaube an Jesus, 
unsern Befreier. 
Durch seine Lebensfreude 
und seine heilende Zuwendung 
kann ich erfahren, 
wie Gott mit uns umgeht. 
Er erlöst uns 
von den Allmachtsphantasien, 
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https://www.helmut-theodor-rohner.eu/glaubens.html
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alles selber machen zu müssen. 
 
Ich glaube an die Kraft der Freundschaft, 
an die Lebensspende Hoffnung, 
in der wir die Geistin Gottes erfahren. 
Sie bewegt uns zur Zärtlichkeit 
und zum Aufstand für das Leben. 
 
Sie führt uns zusammen, 
um die Kirche zu erneuern 
im Engagement für ein Leben 
vor dem Tod – für alle - 
und in der Hoffnung 
auf ewiges Leben. 
Amen. 

Gebet 

Tessa: 

Herr, ich danke dir, dass wir heute diese Gottesdienst 
feiern können. 
Danke, dass wir zu dir kommen dürfen, wann immer wir 
dich brauchen. 
Nimm unsere Sorgen und Ängste von uns, mach uns frei. 
Lass uns offen sein für alles, was du uns gibst. 

     Schenk uns eine schöne Zeit miteinander. 
     Amen. 

Folienwechsel: Hendrik 

 

 

Moderation: Rebekka: Kartenhaus 

- Konfirmand*innen sollen ein Kartenhaus bauen 

Videoeinspielen: Hendrik 

Lied: You can’t always get what you want: 

https://youtu.be/krxU5Y9lCS8 (bis Minute 4:31) 

 

Folienwechsel: Hendrik 

 

Impuls  

Einblenden für fünf Sekunden 

Folienwechsel: Hendrik 
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Alle ist möglich dem, der da glaubt 

https://youtu.be/krxU5Y9lCS8
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Impuls Sebastian: 

Dieser Satz ist eine Zumutung! Wie soll ich so einen 
offenkundigen Schwachsinn glauben? Wenn dem, der 
glaubt, alles möglich ist, warum ist dann die Welt so, 
wie sie ist? Ist dann kein Glaube stark genug? Ist 
Jesus am Kreuz gestorben, weil er nicht genug 
geglaubt hat und versagt hat? Woran sollen wir 
überhaupt glauben, allein im Christentum gibt es so 
viele unterschiedliche Möglichkeiten und jeder sagt, 
seine wäre die richtige… Und wenn ich nicht glaube, 
ist mir dann im Umkehrschluss „nichts möglich“? 

Dieser Satz grenzt aus, ist schwammig und unklar und 
gibt keine echte Hilfe! 

 

Folienwechsel: Hendrik 

 

Impuls Sebastian:  

Dieser Satz ist ein Geschenk! Was für eine 
wunderbare Aussage: Dein Glaube allein reicht, nur 
durch ihn stehen Dir im Leben alle Türen offen! Und 
der Glaube ist von Gott geschenkt, er erfordert eine 
Eigenleistung, stellt keine Bedingungen oder braucht 
eine Mindestanzahl an Punkten in einem Test. Diese 
Aussage verkörpert, ja ist Gottes Zuspruch: Wenn Du 
willst, dann kannst Du! Gott ist mit Dir im Aufbruch. 
 
Dieser Satz beflügelt und bekräftigt! 

Folienwechsel: Hendrik 

 

Impuls Sebastian: 

Wir sehen, es ist schwierig, diesen Satz eindeutig zu 
bewerten. Er kann Trost spenden, motivieren, 
bestärken, fordern, drängen, unter Druck setzen, 
verhöhnen. Von Bedeutungen wie „Du kannst alles 
erreichen!“ über „Trau es Dir zu, denn Gott traut es 
Dir zu“ zu „Du bist gescheitert, also ist dein Glaube zu 
schwach!“ lässt sich alles herein interpretieren. Aber 
jetzt genug davon, was ich darüber denke, 
entscheidend ist: Was bringt Dir dieser Satz? In 
welchen Situationen hilft er Dir? Denkt bitte kurz 
darüber nach und schreibt dann eure Gedanken in 
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den Chat. Wir sehen jetzt einen Film über 
unterschiedliche Situationen, in denen dieser Satz 
passt oder eventuell auch nicht…  

Folienwechsel: Hendrik 

 

 
Hendrik: Video-Einspielen 

Selbstgemachter Stop-Motion-Film:  

https://youtu.be/iQWnlealYps  

 

 

 

Folienwechsel: Hendrik 

 

 

 Impuls: Sebastian: 

Nicht alle Situationen, die wir eben gesehen haben, waren 
ernst gemeint, aber an manchen Stellen kann man sich schon 
streiten, ob es passend ist, oder nicht. Die große Erkenntnis 
ist, dass der Kontext entscheidet, ob dieser Satz etwas für 
mich bedeuten kann. Im ursprünglichen Bibeltext meint Jesus 
auch eigentlich jemand ganz anderen (für die Interessierten 
zum Nachlesen: Markus 9, 14-29). Wichtig ist:  Wann lasse ich 
mir diesen Satz sagen, von wem lasse ich ihn mir sagen? Das 
sind Fragen, die nur ihr jeweils für euch beantworten könnt. 
Auch, ob euch diese ganze Andacht irgendetwas bringt, liegt 
bei euch, genauso ist es mit dem ganzen Glauben. Aber ich 
finde ich es auch wichtig zu sehen, dass Glaube kein Egotrip 
ist, wie meine Diakonin so schön sagt. Es geht nicht immer 
darum, welchen konkreten Nutzen ihr daraus für eure 
eigenen Ziele ziehen könnt, sozusagen als Mittel zum Zweck. 
Nein, dieser Satz meint nicht, dass der fromme Mensch ein 
teures Auto bekommt oder ein Kartenhaus bauen kann, wenn 
er es sich wünscht, sondern dass jeder so glücklich wird, wie 
es Gott für uns vorgesehen hat. Das wir das kriegen, was wir 
wirklich brauchen. Und dieser Glaube ist es, der uns alles 
möglich macht!   

Folienwechsel: Hendrik 
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Moderation: Tessa: Basteln 

- Konfirmand*innen können bauen, was sie wollen, 
„Alles ist möglich“ 

Videoeinspielen: Hendrik 

Lied: Applaus, Applaus: 

https://youtu.be/yeNHxg-ciDI 

 

 

Folienwechsel: Hendrik 

      

Fürbitten:  

Moderation: Dorothee 

Chat: Gott, mach möglich, dass… 

Musik beginnt mit dem zweiten Klick 

Lied: Da ist ein Sehnen tief in uns: 

https://youtu.be/Yim3aohZd0U 

Folienwechsel: Hendrik 

      

Vaterunser: Rebekka 

 

 

 

 

 

Bildschirmfreigabe unterbrechen: Hendrik 

- Segensbänder: Rebekka 
- Konfirmand*innen halten Segensbänder vor den Bildschirm => „Segensgeflecht“ 

Abmoderation: Tessa: 

Ausblick: nächster Gottesdienst 

Ansage Termin, offener Schluss mit Musik 

Musik beginnt mit dem zweiten Klick  
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Bildlinks:  

https://static4.evangelisch.de/get/ccd/7Z4oiDt0GcgCTQTFfRgGcDYf00198343/i-311 

https://cdn.pixabay.com/photo/2015/11/03/09/03/question-mark-1019983_960_720.jpg 

Inhalt der Aktionstüte für die Konfirmand*innen: 

 

 

https://static4.evangelisch.de/get/ccd/7Z4oiDt0GcgCTQTFfRgGcDYf00198343/i-311
https://cdn.pixabay.com/photo/2015/11/03/09/03/question-mark-1019983_960_720.jpg

